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Kriminalitätslage

Einbruch

Einen Einbruch in ein Bürogebäude in der Ernst-König-Straße wurde der Polizei in Dessau-Roßlau am Morgen des 29. Oktober
2024 telefonisch mitgeteilt.

Vor Ort wurde bekannt, dass sich unbekannte Täter vermutlich zwischen dem 28. Oktober 2024, 19:00 Uhr und der
Feststellzeit am 29. Oktober 2024, gegen 07:00 Uhr, Zutritt zu dem Gebäude verschafften. In einer der oberen Etagen
gelangten die unbekannten Täter durch Gewaltanwendung in die dort befindlichen Büros. Diese wurden nach
Wertgegenständen durchsucht. In einem Büro wurde ein Tresor und die darin befindlichen Geldkassetten gewaltsam
geöffnet und das darin aufbewahrte Bargeld im mittleren dreistelligen Bereich entwendet. Insgesamt entstand bei dem
Einbruch ein Gesamtschaden von circa 4.000 Euro.

Sachbeschädigung

Eine Sachbeschädigung an einem PKW Ford einer 33-jährigen Halterin wurde der Polizei in Dessau-Roßlau am 29. Oktober
2024 telefonisch mitgeteilt.

Vor Ort gab der 36-jährige Anzeigenerstatter an, dass unbekannte Täter an dem im Hans-Sachs-Weg abgestellten PKW Ford
den vorderen rechten Reifen mittels unbekanntem Gegenstand zerstörten. Das Fahrzeug wurde am 27. Oktober 2024 gegen
18:00 Uhr unversehrt abgestellt. Als der Anzeigenerstatter dann am 29. Oktober 2024 gegen 07:30 Uhr zum PKW
zurückkehrte, musste er die Beschädigung des Reifens feststellen.

Hohe Handwerkerrechnung

Am 29. Oktober 2024 erschien eine 81-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau und brachte einen vermeintlichen
Betrug zur Anzeige.



Nach ihren Angaben hatte sie vor einiger Zeit eine Rohrreinigungsfirma beauftragt, einen Schaden in ihrem Bad zu
reparieren. Nach der Reparatur wurde die Geschädigte durch den Handwerker aufgefordert, den Rechnungsbetrag von
knapp 1.600 Euro sofort per EC-Karte zu bezahlen. Obwohl ihr der Betrag viel zu hoch erschien, zahlte sie die geforderte
Summe.  Eine Rechnung vor Ort erhielt sie nicht. Diese sollte ihr im Anschluss per Post zugestellt werden, was jedoch bis
zum heutigen Tag nicht geschah. Im Anschluss recherchierte die Geschädigte gemeinsam mit ihrer Familie über die
Auftragsfirma und musste feststellen, dass es sich hier vermutlich um eine Betrugsmasche mit einer sehr fragwürdigen
Handwerkervermittlung handelt.

Diebstahl

Den Diebstahl ihrer Smartwatch zeigte eine 21-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau an.

Nach ihren Angaben hatte sie die Uhr am 23. Oktober 2024 im Umkleideschrank einer Einrichtung in der Elballee abgelegt.
Am 24. Oktober 2024 gegen 14:00 Uhr bemerkte sie, dass sich die Uhr nicht mehr in ihrem Besitz befand. Den entstandenen
Schaden bezifferte die Geschädigte mit circa 450 Euro.

 

Verkehrslage

Unfall

Am 29. Oktober 2024 gegen 11:45 Uhr befuhr eine 75-jährige Fahrerin mit einem PKW Mazda die Hühnefelder Straße in
Richtung Auenweg. An der Lichtzeichenanlage Hühnefelder Straße / Köthener Straße musste sie abbremsen. Ein hinter ihr
fahrender 61-Jähriger mit einem PKW Ford kam nicht mehr rechtzeitig zum Stehen und es kam zur Kollision. Dabei entstand
an beiden PKW Sachschaden. Dessen Höhe wurde auf circa 4.000 Euro geschätzt.

Aufgefahren

Am 29. Oktober 2024 gegen 15:30 Uhr standen in der Randstraße eine 39-jährige Fahrerin eines PKW Daimler-Benz und eine
34-jährige Fahrerin eines PKW Skoda hintereinander auf der Geradeausspur an der Lichtzeichenanlage in der Randstraße,
Ecke Köthener Straße. Nach ersten Angaben der Skodafahrerin fuhr diese beim Aufleuchten des grünen Abbiegepfeils in der
irrigen Annahme los, dass der Geradeausverkehr „Grün“ hat. Dabei kam es zur Kollision mit dem vor ihrem Fahrzeug
stehenden PKW. Dessen Fahrerin verletzte sich bei dem Unfall leicht, lehnte eine medizinische Versorgung vor Ort jedoch ab.
Der an den beiden PKW entstandene Sachschaden wurde auf circa 10.000 Euro geschätzt.

Wildunfall

Am 29. Oktober 2024 gegen 21:45 Uhr befuhr eine 43-Jährige mit einem PKW Volkswagen die Bundesstraße 184 von Bobbau



in Richtung Dessau. Hinter der Anschlussstelle Dessau-Süd kreuzte plötzlich ein Wildschwein von rechts nach links die
Fahrbahn und es kam zur Kollision mit dem PKW. Dabei verletzte sich die Fahrerin leicht und wurde nach ärztlicher
Behandlung vor Ort in ein Krankenhaus gebracht. Der PKW war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Der
entstandene Schaden wurde mit circa 15.000 Euro beziffert. Zu dem Wildschwein wurden keine weiteren Angaben getätigt.
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